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Start der Verwaltungs-
kooperation

Mit Jänner startete die Zusammen-
arbeit der Gemeinden Michaeln-
bach, Pollham und St. Thomas

Näheres dazu auf den Seiten 2 und 3

Aus dem Gemeindeamt

Wichtige Informationen aus dem Ge-
meindeamt fassen wir auf den Seiten 
4 bis 6 zusammen. 

Näheres dazu ab Seite 4

Termine, Termine, ...

Viele Veranstaltungen laden zum 
Besuch in unserer Gemeinde ein.
Wir bedanken uns bei den vielen Or-
ganisatoren und helfenden Händen!

Alle Termine auf Seite 12

Das Team der Verwaltungsgemeinschaft - vlnr: Bgm. Martin Dammayr, Andrea Offenzeller, Roland Pimmingstorfer, Eva Windhager-Grabmer,  
Hannes Mühlböck, Franz Fuchshuber, Martin Dobetsberger, Bgm. Ernst Mair, Stefan Lorenz, Bgm. Josef Lehner, Renate Kepplmüller 
nicht am Bild: Franziska Raab, Berta Wieländer

www.sankt-thomas.at
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tung sind verlegt, die Straßen sind zum 
Großteil eingeschottert und sind teilwei-
se auch schon befahrbar. Im Laufe der 
nächsten 2 Wochen werden die Arbeiten 
abgeschlossen sein, aber die nächsten 
Bauarbeiter warten schon. 
Bisher wurden 11 Parzellen verkauft 
und mit Mitte Mai werden die ersten 
Besitzer mit den Bauarbeiten für ihre 
Häuser beginnen.

Sprechstunden 
des Bürgermeisters
Ich möchte auch meine Sprechstunden 
in Erinnerung rufen, die nach Voranmel-
dung, 2-3 x pro Woche um 17 Uhr am 
Gemeindeamt möglich sind. 
Dass St. Thomas dort steht, wo wir heu-
te sind, ist zum Großteil Verdienst mei-
ner Mitarbeiter. Ich trage die Verantwor-
tung, aber sie erledigen die Arbeit. 

Deshalb möchte ich mich bei meinen 
Mitarbeiterinnen Renate Kepplmüller, 
Melanie Würzl und Franziska Raab 
herzlich für ihr Engagement bedanken.

Ich wünsche euch im Namen meiner 
Mitarbeiter und natürlich auch persön-
lich ein frohes Osterfest.

Euer Bürgermeister
 

Josef Lehner

Unser Bürgermeister 

Liebe Thomin-
gerinnen und 
Thominger!

„Hui um“ läuft gut an. 
Die Verwaltungskooperation mit den 
Gemeinden Michaelnbach und Pollham 
wurde im Dezember 2018 beschossen 
und offiziell mit 1. Jänner 2019 gestar-
tet. Mit Stefan Lorenz wurde ein ge-
meinsamer Amtsleiter bestellt, der mit 
allen MitarbeiterInnen und den drei 
Bürgermeistern die Verwaltungsge-
meinschaft weiterenwickeln wird. Es ist 
interessant, diesen Weg der Zusammen-
arbeit zwischen Gemeinden, als neue 
Form der Zusammenarbeit, mitgestalten 
zu dürfen.
Ziel der Verwaltungsgemeinschaft ist 
die Erhaltung der Standorte und die 
Schaffung eines zeitgemäßen Gemein-
demanagements für die Bürgerinnen 
und Bürger unserer schönen lebenswer-
ten Region. Dafür werden wir als die 
Bürgermeister der drei Gemeinden alles 
geben.
Ein erstes gemeinsames „Kind“ (Ko-
operationsprodukt) unserer Hui-um-Ge-
meinden liegt mit dieser Zeitung in 
euren Händen. Die Beiträge und Daten 
(Fotos, Veranstaltungstermine, ...) aus 
St. Thomas stammen von uns, sie wer-
den auf ein gemeinsames Laufwerk 
geladen und von Frau Berta Wielander 
(Michaelnbach) zu einer professionellen 
Zeitung zusammengestellt. Damit wer-
den gleiche Beiträge (Informationen der 
Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen, 
des Roten Kreuzes, …), die es in jeder 
Zeitung gibt, nur einmal bearbeitet.

Wir werden in Zukunft in jeder Zeitung 
über den Stand bzw. über die aktuellen 
Schritte der Zusammenarbeit mit unse-
ren Nachbargemeinden berichten. Nä-
heres auch auf der Seite 3.

Neue Mitarbeiterin 
Für St. Thomas bringt vor allem die ge-
meindeübergreifende Zusammenarbeit 
eine Entlastung, da uns Melanie Würzl 

mit Ende Februar verlassen hat. 
Mit Franziska Raab haben wir eine en-
gagierte junge Mitarbeiterin gefunden, 
vor allem in der Einarbeitungsphase 
bleiben aber viel Arbeiten und Aufga-
ben bei unserer Amtsleiterin. 
Beide sind bemüht, ihre/eure Anliegen 
so rasch wie möglich zu erledigen, aber 
in der Anfangsphase der Verwaltungs-
gemeinschaft und der Einlernzeit von 
Franziska kann nicht alles sofort erle-
digt werden. Deshalb ersuche ich euch 
um etwas Geduld und Verständnis.

Ich denke, dass das Bürgerservice, die 
Verwaltung und der Dienst am Bürger 
in St. Thomas sehr gut funktionieren. 
Es wird jeder sofort bedient, die Mit-
arbeiter sind freundlich, hilfsbereit und 
zuvorkommend. Kritik, Beschwerden, 
Anregungen werden offen und ehrlich 
angenommen und ernst genommen. 

Baugründe Am Bäckerberg
Jeder kann es sehen, die Bauarbeiten 
zum Aufschließen der Siedlung am Bä-
ckerberg laufen auf Hochtouren. 
Kanal, Wasserleitung und Regenwasse-
rableitung sind vergraben, die Leerrohre 
für Internet, Strom und Straßenbeleuch-

Blick auf die neuen Baugründe Am Bäckerberg
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Das Gründungsteam 
der Verwaltungs
gemein schaft  
„Huium“: 
Bgm. Martin 
Dammayr, 
Bgm. Ernst Mair und 
Bgm. Josef Lehner

Hohe Beteiligung bei Erhebung 
des Kinderbetreuungsbedarfes
Mitte März wurde an alle Eltern der 
Gemeinden Michaelnbach, Pollham 
und St. Thomas ein Online-Frage bogen 
versendet, um den Be treuungs bedarf für 
die Kinder  betreuung ab Sommer 2019 
zu erheben. Mehr als 70 % haben die-
sen Erhebungsbogen befüllt und so-
mit die Grundlage für das diesjährige 
Kinderbetreuungs angebot gelegt. 

Elterninfoabend zur 
Kinderbetreuung
Auf Basis der Erhebung erarbeiten die 
Hui-um Gemeinden ein umfangreiches 
Kinderbetreuungsangebot. Dieses wird 
am 8. Mai im Rahmen eines Infoabends 
den Eltern vorgestellt. Über folgende 
Betreuungsangebot wird informiert.
• Sommerbetreuung
• U3-Kinderbetreuung
• Kindergarten
• Nachmittagsbetreuung

Alle Eltern sind herzlich eingeladen sich 
über das Betreuungsangebot zu infor-
mieren. 

Der Infoabend dazu findet am 
Mitt woch, 8. Mai um 20.00 Uhr 
im GH Schörgendorfer, Micha-
eln bach statt. 

Für Landesfamilienpreis 2019 
nominiert
Die umfangreiche Online-
Befragung der Verwaltungs-
gemeinschaft Hui-um 
zur Kinderbetreuung 
in den Gemeinden 
Michaelnbach, Pollham 
und St. Thomas wur-
de vom OÖ Fami-
lienreferat unter die be-
sten 20 Projekte für den 
Landespreis „Felix Familia 
2019“ gewählt.

Kinderbetreuung 2019/2020

Hui-um

Ab nun sind die Bürgerinnen und Bürger 
an der Reihe! 
Unter folgendem Link kann TÄGLICH 
bis zum 23. April beim Online-Voting 
auf der Seite der Familienkarte abge-
stimmt werden. 
Der Link zur Online-Wahl lautet https://
www.familienkarte.at/de/landesfamili-
enpreis/felix-familia-2019.html
Mit eurer Stimme verhelft ihr die-
sem familienfreundliche Projekt zu 

noch mehr Aufmerksamkeit in der 
Öffentlichkeit. 

Wir bitten daher um euren 
wertvollen „Klick“ auf 
das Projekt „digital to-
tal - Online-Erhebung 
des Kinder be treuungs-
bedarfs im kommunalen 
Kooperationsnetzwerk 

„Hui-um“!

Die Idee der Verwaltungsgemeinschaft 
ist, das Wissen und Know-How aller 
Verwaltungsmitarbeiter zu bündeln und 
optimal für die drei Gemeinden zu nut-
zen. Der Fokus der Aktivitäten liegt auf 
den Bereichen Bürgerservice und Wei-
terentwicklung der Gemeinden. Um die 
vorhandenen Ressourcen effizient ein-
zusetzen wird auf eine aufwändige Ge-
genverrechnung verzichtet – „Hui-um“ 
sozusagen.

Was ändert sich für mich als Bürger?
Auf den ersten Blick nicht viel. Alle 
drei Gemeindeämter bleiben als Bür-
gerservicestellen bestehen. Auch die 
Eigenständigkeit der Gemeinden bleibt 
gewahrt. Lediglich die Zuständigkeiten 
der Verwaltungsmitarbeiter werden neu 
verteilt und somit können Aufgaben 
noch effizienter erledigt werden. Durch 
die Verwaltungsgemeinschaft ergeben 

sich nun völlig neue Möglichkeiten der 
Zusammenarbeiter der Gemeinden, wie 
zum Beispiel das gemeindeübergreifen-
de Kinderbetreuungskonzept.

Wo erhalte ich mehr Informationen?
Ab sofort wird in jeder Ausgabe der Ge-
meindezeitung in einer „Hui-um“ Seite 

über die aktuellen Entwicklungen be-
richtet. Darüber hinaus werden laufend 
Informationen auf die Homepages der 
Gemeinde gestellt. Auch das Grund-
satzpapier zur Verwaltungsgemein-
schaft ist auf der Gemeindehomepage  
www.sankt-thomas.at zum Download 
verfügbar.

Die Verwaltungsgemeinschaft Hui-um
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Amtszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 07:00 - 12:00 Uhr 
und 13:00 - 17:30 Uhr
Mittwoch und Freitag: 07:00 - 12:15 Uhr

Parteienverkehrszeiten:
Montag - Freitag 7.30 - 12.00 Uhr

Unsere BürgerInnen sind gerne auch außerhalb der „Par-
teienverkehrszeiten“ am Gemeindamt willkommen, fall-
weise könnte es jedoch sein, dass aufgrund von Schu-
lungs- oder Besprechungsterminen, das Gemeindeamt 
außerhalb der „Parteienverkehrszeiten“ geschlossen ist.

Aus dem Gemeindeamt

Neue Amtszeiten/Öffnungszeiten 
des Gemeindeamtes St. Thomas Seit 11. März 2019 unterstütze ich, Fran-

ziska Raab als neue Mitarbeiterin in der 
Verwaltungsgemeinschaft den Standort 
St.Thomas tatkräftig. Ich habe 2018 an 
der HBLW Wels maturiert und anschlie-
ßend einige Monate in der Tourismus-
branche gearbeitet. 
Nun bin ich für Euch Thominger im Bür-
gerservice und in Kindergarten- sowie 
Schulangelegenheiten da. 
Ebenfalls kümmere ich mich um die Homepage und das  
„E-Governement“. 

Meine Freizeit verbringe ich am Reiterhof Perfahl, wo ich auch 
Mitglied der „Pferdesportfreunde St.Thomas“ bin.  

Eure Franziska

Neue Verwaltungsassistentin am Gemeinde-
amt St.Thomas

Am Sonntag, 26. Mai 2019 finden die 
Wahlen zum EU-Parlament statt. 
Anfang Mai erhalten Sie eine „Amtliche 
Wahlinformation – Europawahl 2019“. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl bundesweit (an 
einen Haushalt) verschickt wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung (siehe Abbil-
dung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen per-
sonalisiert und beinhaltet einen Zahlen-
code für die Beantragung einer Wahl-
karte im Internet, einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert 
sowie einen Strich-Code für die schnel-
lere Abwicklung bei der Wahl selbst (für 
das Wählerverzeichnis). Doch was ist 
mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal 
bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbild-
ausweis mit.  
Bitte bedenkt, dass die Wahlverständi-
gungskarte den Ausweis NICHT ersetzt!

Wahltag: 26. Mai 2019
Stichtag: 12. März 2019

Die Funktionsperiode des Europäischen 
Parlaments dauert fünf Jahre; die Wahl 
wird in allen 27 (nach dem Ausscheiden 
von Großbritannien) Mitgliedstaaten 
im gleichen Zeitraum abgehalten: von 
23. bis 26. Mai 2019. 
In Österreich wird der Wahltermin (for-
mell) durch die Bundesregierung festge-
legt. Im Rahmen dieser Ausschreibung 
wird auch ein Stichtag bestimmt, nach-
dem sich verschiedene für die Durchfüh-
rung der Europawahl betreffende Fris-
ten richten.
Für Österreich können bei der Europa-
wahl am 26. Mai 19 Mitglieder des Eu-
ropäischen Parlaments - bisher 18 Mit-
glieder - gewählt werden.
Zur Teilnahme an der Europawahl 2019 
(aktives Wahlrecht) sind Sie berechtigt, 
wenn Sie
• spätestens am Tag der Wahl das 
16. Lebensjahr vollenden, d.h. spätes-
tens an diesem Tag Ihren 16. Geburts-
tag feiern

• ÖsterreicherIn oder UnionsbürgerIn 
mit Hauptwohnsitz in Österreich sind 
oder AuslandsösterreicherIn
• am Stichtag in der Europa-Wähler-
evidenz einer österreichischen Gemein-
de eingetragen sind und
• kein Wahlausschließungsgrund im 
Zusammenhang mit einer gerichtlichen 
Verurteilung vorliegt.

Quelle: Bundesministerium Inneres 
https://www.bmi.gv.at/412/Europawah-

len/Europawahl_2019/start.aspx

Beantragung einer Wahlkarte
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte 
das Service in unserer „Amtlichen Wah-
linformation“, weil dieses personalisiert 
ist. 
Drei Möglichkeiten zur Beantragung: 
Persönlich in der Gemeinde, schriftlich 
mit der beiliegenden personalisierten 
Anforderungskarte mit Rücksendeku-
vert oder elektronisch im Internet. Mit 
dem personalisierten Code auf der Wäh-
lerverständigungskarte in der „Amtliche 
Wahlinformation“ können Sie rund um 
die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen. 

Wahlen zum EU-Parlament am Sonntag, 26. Mai
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Abfallentsorgung, Hundehaltung

Aufgrund wiederholter Probleme bei 
der Entleerung der Altpapiertonnen er-
suchen wir folgende Hinweise zu beach-
ten:

 9 Die Altpapiertonnen müssen am je-
weiligen Abfuhrtag ab 6:00 Uhr für die 
Entleerung bereitgestellt werden.

 9 Die Altpapiertonnen sollen, wenn  
möglich, mit der des Nachbarn paar-
weise zusammen gestellt werden. 
Sollten bei einem Haus mehrere 
Altpapiertonnen zu entleeren sein, bitte 
unbedingt darauf achten, dass diese ne-
beneinander in einer Reihe aufgestellt 
werden.

 9 Die Altpapiertonnen müssen so 
aufgestellt  werden, dass sie nicht hinter 
größeren Hindernissen, wie parkenden 
Autos, Bäumen und Verkehrsschildern 
stehen.

 9 Weiters ist darauf zu achten, dass die 
Deckelöffnung zur Straße zeigt.

Aufgrund mehrerer Mitteilungen von 
Gemeindebürgern möchten wir die 
Hundehalter auf zwei Pflichten der 
Hundehaltung besonders hinweisen:

Beaufsichtigung des Hundes
Der Hundehalter ist für das Verhalten 
seines Hundes immer und überall ver-
antwortlich. Er hat seinen Hund so zu 
beaufsichtigen, dass Menschen und 
Tiere durch ihn nicht gefährdet werden,  
Menschen und Tiere nicht über ein zu-
mutbares Maß hinaus belästigt werden 
oder an öffentlichen Orten oder auf 
fremden Grundstücken nicht unbeauf-
sichtigt herumlaufen kann. Hunde dür-
fen ohne Begleitung einer Person, nicht 
frei herumlaufen.

Ein Hund lässt nichts liegen
Wer einen Hund Gassi führt, muss die 
Exkremente seines Hundes unverzüg-
lich beseitigen und ordnungsgemäß ent-
sorgen!
Der Halter oder Führer eines Hundes hat 
auch dafür zu sorgen, dass dieser seine 
Notdurft nicht auf Gehwegen oder in 
fremden Vorgärten verrichtet.

mit dem Griff zum Haus
mit den Rädern zum Haus
mit der Deckelöffnung zur Straße

falsch herum

zu weit vom 
Straßenrand entfernt

schräg

Sollte eine Papiertonne nicht entleert worden sein, obwohl sie richtig platziert wurde, 
bitte rasch am Gemeindeamt melden!

Abholung der Papiertonne - Hinweise bitte beachten!

Jede ordentliche Hunde- 
haltung beginnt beim 
Hundehalter Durch die Novelle der Recyclingholz-

verordnung ist eine Umstel lung bei der 
Sammlung bzw. Sor tierung von Altholz 
seit 1. Jänner 2019 notwendig.
Das bedeutet, dass in Zukunft „Altholz 
stofflich“ (Altholz, das dem Recycling 
zugeführt wird) und „Altholz thermisch“ 
(Altholz, das der Verbrennung zugeführt 
wird) in den Altstoffsammelzentren in 
zwei unterschiedlichen Containern ge-
sammelt werden müssen.
2018 wurden rund 4.000 to Altholz im 
Bezirk Grieskirchen über die Altstoff-
sammelzentren getrennt gesammelt und 
einer Verwertung zugeführt.

Novelle zur Recyclingholz-
Verordnung

4. ABFALLWIRTSCHAFTSBEITRAG 2019  
 
Gemäß des Beschlusses der BAV-Verbandsversammlung  

bleibt der Abfallwirtschaftsbeitrages-AWB für das Jahr 2019 gegenüber 2018 

unverändert. 

Grundlage für den mengenbezogenen Abfallwirtschaftsbeitrag ME-AWB ist 

wiederum die Hausabfallmenge des Vorjahres. Für das Jahr 2019 beträgt der 

ME-AWB € 0,035 je kg Hausabfall ( 2018 € 0,035 je kg ) und bleibt gegenüber 

2018 unverändert.  

Für die Berechnung des einwohnerbezogenen Abfallwirtschaftsbeitrages EW-AWB wird die Anzahl der 

Einwohner zum 31.10.2017 herangezogen. Für das Jahr 2019 beträgt der EW-AWB € 1,00 je 

Einwohner ( 2018 € 1,00 je Einwohner ) und bleibt gegenüber 2018 ebenfalls unverändert.  

Die tatsächliche Höhe des AWB für das Jahr 2019, wird Ihnen mit Anfang 2019, nach Vorliegen der 

genauen Hausabfallmengen, mitgeteilt. 

 
5. TERMINPLAN 2019 UND BEHÄLTERSTAND 
 ALTPAPIERTONNEN-ALTPAPIERCONTAINER  
 

In der Beilage der gesamte Abfuhrplan zur Altpapiersammlung für 2019.  

Die Abrechnung der Transportleistung, zu Lasten des BAV-Grieskirchen, erfolgt   mit 

der Fa. Land-Rein, nach Anzahl der tatsächlich aufgestellten Behälter. Grundlage für 

das Abrechnungsjahr 2019 bildet der Behälterstand zum 31.12.2018. 

Wir ersuchen daher um Bekanntgabe der zum Stichtag 31.12.2018 aufgestellten 

240-Liter-Altpapiertonnen und 1100–Liter-Altpapiercontainer gemäß 

beiliegendem Blatt. 

 
6. NOVELLE RECYCLINGHOLZ-VERORDNUNG 
 

Durch die Novelle der Recyclingholzverordnung ist eine Umstellung bei der 

Sammlung bzw. Sortierung von Altholz ab 1. Jänner 2019 notwendig. 

 

Das bedeutet, dass in Zukunft „Altholz stofflich“ (Altholz, das dem Recycling 

zugeführt wird) und „Altholz thermisch“ (Altholz, das der Verbrennung 

zugeführt wird) im Altstoffsammelzentrum-ASZ in zwei unterschiedlichen 

Containern gesammelt werden muss. 

 

2018 wurden rund 4.000 to Altholz im Bezirk Grieskirchen über die 

Altstoffsammelzentren getrennt gesammelt und einer Verwertung zugeführt. 

 

Siehe auch beiliegende Information zur zukünftigen Altholzsortierung 

 

 

Die Caritas Michaelnbach lädt zur Tex-
ti liensammlung am Samstag 27. April, 
8.30 – 11.30 Uhr ein. (Abgabeort: 
Pfarrhofgarage Michaelnbach, Floriani-
weg 1)

Gesammelt werden: 
• Kinder-, Damen- und Herren- 
  bekleidung in tragbaren und sauberen  
  Zustand
• Schuhe- sauber und gepaart gebunden
• Heimtextilien wie Bettwäsche,  
  Decken, Vorhänge und Tischwäsche.

Es wird gebeten, die Textilien und 
Kleidung in Schachteln verpackt zum 
angegebenen Zeitpunkt in die Pfarr-
hofgarage Michaelnbach zu bringen. 
Dort werden sie von Mitarbeitern der 
Caritas entgegengenommen.

Textiliensammlung
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Digitales Amt, Gesundheitsnummer 1450

Die von www.oesterreich.gv.at zur Ver-
fügung gestellte App „Digitales Amt“ 
vereinfacht den Alltag vieler Bürger und 
Bürgerinnen. Sie ist eine zentrale Platt-
form für digitale Amtswege und alle 
Verwaltungsinformationen. 
Jeder Bürger und jede Bürgerin kann mit 
der App komplett zeit- und ortsunabhän-
gig Amtswege erledigen, dabei steht es 
jedem völlig frei, ob er oder sie lieber 
ein Handy oder den Laptop benutzt. 
Zur Verifizierung bzw. Nutzung wird 
einzig und allein die sogenannte Han-
dysignatur benötigt. Infos dazu unter: 
www.handy-signatur.at. Die Signatur 
kann zum Beispiel auch bei der OÖG-
KK in Eferding binnen weniger Minu-
ten erstellt werden.

Aktuelles Beispiel - 
Europawahl 2019
Nach Öffnen der App sieht man ver-
schiedene Amtsservices welche sich 
hier abwickeln lassen. Unter anderem 
auch die Möglichkeit eine Wahlkar-
te für die kommende Europawahl, am 
26.05.2019, zu beantragen. Dies ist mit 
der App noch bis 22.05.2019 möglich, 
bei der Gemeinde bis 24.05.2019, 12:00 

Uhr. Neben der Beantragung finden sich 
hier auch Informationen rund um das 
Thema Europawahl. 
Voraussetzung für die Beantragung der 
Wahlkarte via oesterreich.gv.at sind die 
österreichische Staatsbürgerschaft, das 
Alter von 16 Jahren zum Zeitpunkt der 
Wahl und die Handy-Signatur. 

So funktioniert’s:
Will man eine Wahlkarte beantragen, 
wählt man in der App den ersten Link 
unter der Überschrift „Wahlkarte bean-
tragen“ aus. Anschließend wird das Sig-
naturpasswort abgefragt sowie die per-
sönlichen Daten abgeglichen. Weiters 
ist eine Begründung für die Ausstellung 
einer Wahlkarte erforderlich.
Auch kann die Wahlkarte an eine, von 
der Wohnsitzadresse, abweichende Ad-
resse bestellt oder die Möglichkeit eines 
eingeschriebenen Versandes ausgewählt 
werden. 
Die App ist praktisch und für jede Al-
tersgruppe geeignet. Sie deckt zahlrei-
che Amtsservices ab und kann jederzeit 
an jedem Ort benutzt werden. Die Hand-
habung ist einfach und es sind sämtliche 
Amtswege ausführlich erklärt.

Digitales Amt – Die App

Bildquelle: Bundesministerium für Digi-
talsisierung und Wirtschaftsstandort

Rund um die Uhr, sieben Tage die Wo-
che – die telefonische Gesundheitsbera-
tung „Wenn`s weh tut! 1450“ wird zum 
Wegweiser durch das Gesundheitssys-
tem. Nach dem Vorbild anderer Länder 
startete mit 18. März auch in Oberöster-
reich dieser kostenlose Service. 

Wenn mitten in der Nacht der Zahn 
pocht, am Sonntag der Bauch krampft 
oder am Feiertag ein Insektenstich an-
schwillt, dann wissen Betroffene oft 
nicht, was zu tun ist. Gesundheitliche 
Probleme am Wochenende oder plötz-
lich auftretende Symptome verunsi-
chern. Betroffene wissen oft nicht, an 
wen sie sich am besten wenden, wie 
akut es ist oder ob sie sich selbst helfen 
können. 
Dahingehend kompetente Unterstützung 
anzubieten ist das Ziel der Gesundheits-
nummer. In vielen Fällen können Anru-
fer ihre Symptome selbst heilen – den 

PatientInnen werden dadurch unnötig 
lange Wartezeiten in Notfallambulanzen 
erspart. 
„Wenn’s weh tut! 1450“ hilft aber glei-
chermaßen dabei, gefährliche Sympto-
me richtig zu interpretieren. 

Gemeinsames Engagement für die 
Gesundheit der Oberösterreicher
Das Projekt wird als gemeinsame Auf-
gabe der Kooperationspartner Bund, 
Land und Sozialversicherungsträger 
durchgeführt. 
Das OÖ. Rote Kreuz ist für den Betrieb 
der Gesundheitsnummer 1450 verant-
wortlich. Die landesweit größte huma-
nitäre Hilfsorganisation betreibt auch 
den Rettungsnotruf 144 oder den Hau-
särztlichen Notdienst (HÄND) 141. Alle 
diese Telefonnummern sind im Leitstel-
lensystem integriert sind. 

Weitere Informationen zur Gesundheits-
nummer gibt es unter www.1450.at

Gesundheitsnummer 1450 startete Vollbetrieb

Bei Fragen zur App „Digitales Amt“ 
steht Franziska Raab, (franziska.raab@
st-thomas.ooe.gv.at,  07277/7212) zur 
Verfügung.

Wichtige Telefonnummern
144 Notruf: Wenn Menschen Hilfe in 
Notfällen brauchen.
141 HÄND - Hausärztlicher Not-
dienst: Wenn Anrufer einen prakti-
schen Arzt außerhalb der üblichen 
Ordi nationszeiten brauchen.
1450 Gesundheitsnummer „Wenn`s 
weh tut 1450“: Wenn Anrufer Aus-
künfte zu gesundheitlichen Problemen 
bauchen
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Der Blutspendedienst des Roten Kreu-
zes lädt zur Blutspendeaktion am Diens-
tag, 7. Mai 2019 von 15:30 - 20:30 Uhr 
in der Volksschule Michaelnbach ein.

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jahren 
im Abstand von 8 Wochen. Der vor 
der Blutspende auszufüllende Gesund-
heitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit einem Arzt 
dienen sowohl der Sicherheit der Blut-
produkte, als auch der Sicherheit der 
Blutspender. 
Bitte zum Blutspenden unbedingt einen 
amtlichen Lichtbildausweis und den 
Blutspendeausweis mitbringen. 

Es gibt einige Ausschlussgründe, wo-
nach Sie nicht Blutspenden dürfen, ex-
emplarisch weisen wir auf einige hin:
• „Fieberblase“
• frische Verletzung
• Krankenstand und Kur

• Infektionskrankheiten
• Zeckenbiss
• unblutige zahnärztliche Eingriffe in 
   den letzten 48 Stunden, 
• Zahnbehandlungen in den letzten 
   7 Tagen
• Piercen, Tätowieren 
• ...

Sollten Sie sich nicht sicher sein, kom-
men Sie bitte trotzdem zur Blutspen-
deaktion und fragen beim Arzt nach 
oder kontaktieren Sie die Blutspen-
de-Hotline! (Tel.: 0800/190 190)

Weitere Blutspendetermine können Sie 
in Tageszeitungen sowie im Internet un-
ter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.

Blutspendeaktion am 7. Mai in der Volksschule Michaelnbach

Stress, Zeitdruck, Reizüberflutung, 
Mehrfachbelastung und Multitasking 
sind für die meisten am Arbeitsplatz, 
in der Freizeit und zuhause kein 
Fremdwort mehr. Abschalten oder einen 
Gang zurückschalten, ist oft nur schwer 
möglich. 
Mit alltagstauglichen Tipps und klei-
nen Übungen möchte die OÖ. Gebiets-
krankenkasse jetzt zur Stärkung der 
psychosozialen Gesundheit beitragen. 
„Momente für mich!“ gibt es kosten-
los als Fibel, Tagebuch und in Form 
von kurzen Videoclips.
Psychische Erkrankungen sind in 
Europa auf dem Vormarsch. Die Zahl der 
Krankenstände aufgrund von Diagnosen 
aus diesem Bereich steigt stetig. 
Seit dem Jahr 2000 haben sich die 
Krankenstandsfälle bei psychischen und 
Verhaltensstörungen nahezu verdoppelt. 
Die Dauer dieser Ausfälle ist oft lang: 
35,7 Tage im Durchschnitt und damit auf  
Platz 2 in der Krankenstandsstatistik. 

Viel persönliches Leid ist die Folge. 
Nicht jeder kann dann wieder auf sei-
nen Arbeitsplatz zurückkehren. Über 
ein Drittel der Invaliditätspensionen ist 
auf diese Krankheitsgruppe zurückzu-
führen. Die Anforderungen der heutigen 
Zeit und die neuen Technologien for-
dern vom Menschen hohe Flexibilität 
und ständige Erreichbarkeit ein. Es 
wird immer schwieriger, auch mal ab-

"Momente für mich!" - psychische Gesundheit erhalten

Die „Momente für mich!“ Fibel und das 
Tagebuch sind kostenlos bei allen Gebiets-
krankenkassen erhältlich.

schalten zu können, der Leidensdruck 
der Betroffenen wächst. Psychische 
Belastungen, aus denen schwerwie-
gende Erkrankungen werden können, 
sind die Folge.

Akku wieder aufladen
„Mit Momente für mich!“ haben wir 
ein ganz neues Präventions-Angebot 
geschaffen, das sich an die psychisch 
gesunde Bevölkerung in Oberösterreich 
richtet. Wir wollen die Menschen für 
dieses wichtige Thema sensibilisieren 
und ihnen Hilfe zur Selbsthilfe anbieten. 
Denn zu einem gesunden Körper gehört 
eine gesunde Psyche. 
Ob Handy oder Laptop: Wir achten 
ständig drauf, dass alles geladen ist und 
der Strom nicht ausgeht. Es ist aber 
auch entscheidend, den eigenen Akku 
rechtzeitig wieder aufzuladen“, erklärt 
OÖGKK-Obmann Albert Maringer.

Deine Gesundheit; Gesunde Gemeinde

Start: Montag, 24. April (6 Termine - 
bis Montag, 3. Juni 2019)
Uhrzeit: 19:00 - 20:30 Uhr

Mitzubringen: bequeme Sportbeklei-
dung, Decke

Kosten: 91,00 € (7 x 1,5 Std.)
             78,00 € (6 x 1,5 Std.)

Ort: Pfarrheim St. Thomas

Infos und Anmeldung bei: Andrea 
Grois böck (0699/120 44 134, grois-
boeck@gmail.com)

Yogakurse für Anfänger 
und leicht Fortgeschrittene
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Kindergarten

Im neuen Jahr hat sich bei uns wieder 
vieles getan, neue Kinder, neue Mitar-
beiter, … doch nun hat sich alles sehr 
gut eingespielt und somit können wir 
mit unserer 35-köpfigen Rasselbande 
wieder viele Dinge erleben. 
Am Faschingsdienstag fand bei uns 
wieder unser Faschingsfest statt. Wir 
stärkten uns bei einem leckeren Buffet 
und spielten viele Spiele. Im Anschluss 
machten wir uns auf den Weg zur Ge-
meinde, wo uns ein herrlicher Zuckerl-
regen erwartete. 

Am Aschermittwoch begann auch bei 
uns im Kindergarten die Fastenzeit. Wir 
haben symbolisch den Fasching aus-
getrieben und alle Faschingsgirlanden 
verbrannt. Die Fastenzeit möchten wir 
heuer mit den Kindern einerseits mit der 
Kett-Methode erleben. 
Diese Methode setzt sich zum Ziel, ei-
nen ganzheitlichen, sinnorientierten 
Weg von Erziehung und Bildung auf-
zugreifen. Von einem existenzanalyti-
schen Ansatz ausgehend wird Leben als 
Gegebenheit, Gabe und Aufgabe ver-
standen. Daraus entwickelt sich als erste 
Aufgabe, das Kind in seinem Dasein zu 

bestärken. Das JA zum eigenen Dasein 
wird als Grundkompetenz für die eigene 
Personwerdung gesehen. Eine entspre-
chende Lebenseinstellung lässt sich mit 
den Worten beschreiben:
„Es ist nicht immer leicht, da zu sein, 
aber es ist gut, dass es mich gibt!“

Andererseits möchten wir mit den Kin-
dern den Körper genauer kennenlernen, 
wie schaut dieser aus? Was gehört alles 
zu meinem Körper dazu? Wie heißt das 
alles? Was braucht er, damit ich gesund 
bleibe, … Um hierbei auch auf Gesunde 
Ernährung einzugehen, werden wir mit 
den Kindern verschiedenste Obst- und 
Gemüsesorten intensiv betrachten (rie-
chen, schmecken, verschiedene Zube-
reitungsvariationen kennenlernen …) 
Hierbei ist natürlich klar, jeder kostet, 
isst, … das, was er/sie möchte! 

Frühlingsbeginn heißt Bewe-
gung in der Natur
Die ersten warmen Sonnen strahlen ge-
nießen wir in unserem wunderschönen 
Garten. 
Die Kinder lieben diese Zeit und es 
werden nun 
auch die ers-
ten Frühlings-
boten entdeckt 
und erkundet. 
Wenn das 
Wetter einmal 
nicht so mit-
spielt, dann 
verbringen wir 
täglich Zeit 

„Bewegtes“ Kindergartenjahr

im Turnsaal, entweder bei Bewegungs-
baustellen, Turnstunden oder speziellen 
Angeboten in Kleingruppen. Bewegung 
ist für Kinder sehr wichtig, weil sie 
den Aufbau der Muskeln und Knochen 
sowie das Herz-Kreislaufsystem und 
die Ausdauer fördert. Und gemeinsam 
macht Bewegung gleich noch viel mehr 
Spaß!

Die Anmeldung für das neue Kinder-
gartenjahr ist bereits abgeschlossen und 
auch im neuen Kindergartenjahr dürfen 
wir uns wieder über viele neue Gesich-
ter freuen. 
Es werden wieder zwei Kindergarten-
gruppen mit Kindern von 2-6 Jahren 
unser Haus mit ihrem Lachen erfüllen. 

Wir, die Kinder und das Team des Kin-
dergartens, wünschen euch allen ein 
schönes und hoffentlich sonniges Oster-
fest und schöne Osterferien!

Jeden zweiten DIENSTAG im Mo-
nat, beginnend bereits am 9. April, von 
20:00 bis 21:15 Uhr, laden kfb und der 
Pfarrgemeinderat St. Thomas zu einem 
Meditationsabend. 

Leitung: Ulrike Giglleitner (Religions-
pädagogin, Meditationsleiterin) 
Ort: Pfarrheim St. Thomas, 1. Stock

Einladung zum Meditationsabend
Kursbeitrag: Freiwillige Spenden 
Anmeldung: ist nicht erforderlich  
Teilnehmer-Zahl: max. 15 Teilneh-
merInnen

Hinweis: Vorkenntnisse in Meditation 
sind nicht nötig. Die Meditationsabende 
können einzeln besucht werden. Mitzu-
bringen sind warme Socken und eine 
Decke. Sy

m
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Aus den Vereinen

Verkehrsunfall und Sturmscha-
den
Man könnte ihn den „Einsatz-Hotspot“ 
unserer Gemeinde nennen. Der Ab-
schnitt der L1223 am Bäckerberg neben 
dem alten Feuerwehrhaus war im letz-
ten Vierteljahr gleich zweimal Einsatz-
schauplatz.
Am 03. Februar um 06:23 wurden wir 
mit dem Stichwort „Verkehrsunfall Auf-

räumarbeiten“ alarmiert. Letztendlich 
stellte sich heraus, dass bei dem Unfall 
zwischen zwei Rot-Kreuz-Fahrzeugen 
die Heckklappe des vorderen Wagens so 
schwer beschädigt war, dass der Patient 
nicht umgeladen werden konnte. Mit 
dem hydraulischen Rettungsgerät schu-
fen wir rasch Abhilfe.
Bei einem Sturm in der Nacht auf den 
11. März wurde ein Baum nur ein Stück 
weiter über die Straße geworfen. Die-
ser wurde von uns kurzerhand entfernt. 
Nach einer Kontrollfahrt durch das 
Gemeindegebiet konnten wir unsere 
Nachtruhe fortsetzen.

113. Vollversammlung –  
9.973 Stunden für St. Thomas
Zu seiner ersten Vollversammlung als 
Feuerwehrkommandant lud Roman 

Bereits jetzt dürfen wir zu unseren 
nächsten 
Veranstaltungen recht herzlich einla-
den:

27. April: Maibaumaufstellen beim 
Feuerwehrhaus

04./05. Mai: Maifest mit Riesen-
wuzzlerturnier (siehe Flyer Seite 10)

Im Einsatz für die Sicherheit

Bezirksfeuerwehrkommandant Herbert Ablinger, Abschnitts-
feuerwehrkommandant Johann Kronsteiner, Kommandant 
Roman Achleitner und Bgm. DI Josef Lehner gratulierten 
Ehrenkommandant Raimund Floimayr (Mitte) zur Floriani-
medaille des OÖLFV III. Stufe

Bezirksfeuerwehrkommandant Herbert Ablinger, Abschnitts-
feuerwehrkommandant Johann Kronsteiner, Kommandant Roman 
Achleitner und Bgm. DI Josef Lehner mit den neu angelobten 
Mitgliedern im Aktivstand Julia Reinthaler, Marcel Einberger und 
David Floimayr (Bild oben)

Bezirksfeuerwehrkommandant Herbert Ablinger, Abschnittsfeu-
erwehrkommandant Johann Kronsteiner, Kommandant Roman 
Achleitner und Bgm. DI Josef Lehner mit den neu angelobten Ju-
gendfeuerwehrmitgliedern Alex Derflinger, Emma Raab, Annika 
Renhart, Michaela Raab, Tobias Achleitner und Jan Pöpl (Bild 
links)

Achleitner am 24. März in den Mehr-
zwecksaal unserer Gemeinde. Unter 
den Augen zahlreicher Ehrengäste so-
wie von 68 Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden wurde wieder über 
das abgelaufene Feuerwehrjahr berich-
tet. In 24 Einsätzen, zahlreichen Übun-
gen, Schulungen, Ausrückungen und 
anderen Veranstaltungen wurden von 
der Kameradschaft der FF St. Thomas 
2018 insgesamt 9.973 Stunden geleistet. 
Alle Details sind im Jahresbericht unter 
www.ff-sankt-thomas.at verfügbar.
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jagdverbands und der Jägerschaft richtet 
sich an die Hundehalter, mit der Bitte 
ihre Vierbeiner an die Leine zu neh-
men. Selbst wohlerzogene Hunde ver-
gessen ihre guten Manieren, wenn ihr 
Jagdinstinkt geweckt wird. 

Die Jäger bitten, den Wildtieren ihre 
Ruhezonen zu lassen und auf den Wegen 
zu bleiben.

Quelle: OÖ Lan desjagd ver band

Mit Begeisterung und Freude genießen 
Naturliebhaber den Frühling. Die Tier- 
und Pflanzenwelt begrüßt uns mit ei-
ner Vielfalt neuen Lebens. Im Frühling 
dringen Menschen wieder vermehrt in 
die Lebensräume der Wildtiere vor. Es 
ist vor allem für die Jungtiere wich-
tig, dass sie trotzdem ihre Ruhe haben. 
Vermeintlich verlassene Jung hasen 
sollten nicht aufgehoben werden! 
Auch Gelege, also Vogeleier, sollen auf 
keinen Fall berührt werden. Das Muttertier 
bzw. die Elterntiere beobachten aus  
sicherer Entfernung die Störenfriede 
und trauen sich nicht zum Nest, solange 
die Eindringlinge in der Nähe sind und 
so kühlen die Eier aus…

Hunde und ihr Jagdinstinkt
Ein weiterer Appell des OÖ Landes-

Informationen des OÖ Landesjagdverbandes

Wir veröffentlichen gerne schulische 
und berufliche Erfolge in unserer Ge-
meindezeitung!

Aus Datenschutzgründen dürfen Schu-
len, Universitäten, Firmen, ... deine Da-
ten nicht weitergeben.
Wir bitten dich daher, Erfolge (Lehr-
abschlussprüfung, Matura, Studienab-
schluss, ...) telefonisch oder per Mail 
am Gemeindeamt bekanntzugeben. 
(07277/7212, gemeinde@st-thomas.
ooe.gv.at)

SAMSTAG 04.05.2019 
2. MAIFIRE-RIESENWUZZLER-TURNIER 

(NUR BEI SCHÖNWETTER) 

14:00 Uhr Turnierstart 

17:30 Uhr Finalspiele 

19:30 Uhr Siegerehrung 

20:00 Uhr Barbetrieb 

 

 

 

Anmeldung und Infos 0664/619 81 80 
Anmeldeschluss 28.04.2019 
ODER nach 10 gemeldeten Teams 
Für Verletzungen wird keine Haftung übernommen 

  

SONNTAG 05.05.2019 
FRÜHSCHOPPEN AB 10:30 UHR 

 

BIER VOM FASS 
 

 

THOMINGER 
GRILLHENDL 
 

 

12:30 Uhr 

MAIBAUM 
VERSTEIGERUNG 
 

Auf euer Kommen freut sich die 

 

Der Reinerlös der Veranstal-
tung wird zum Ankauf von 
Bekleidung und Gerätschaf-
ten verwendet 

 

Berufliche und schulische 
Erfolge
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Nach einer etwas ruhigeren Zeit, die wir 
für einen musikalischen Besuch in der 
Volksschule nutzten, beginnt mit dem 
Frühling auch wieder die ausrückungs-
reichere Zeit für uns. Und darauf freuen 
wir uns schon sehr!

Maiblasen
Wie auch schon die letzten Jahre, wer-
den wir auch dieses Jahr anlässlich des 
Maiblasens durch den gesamten Ort zie-
hen, um Euch ein kleines Ständchen zu 
spielen, am Samstag, 27. April, ist es 
soweit!

Damit Ihr ungefähr wisst, wann wir wo 
zu finden sind, hier unsere Route:
Start ~ 6:00 Uhr in Wimm – Bundes-
straße (zu Fuß) → mit Wagen: St. Tho-
mas Ort Ost → St Thomas Ort West → 
Großgerstdopl (Mittag) → Ebenstraß, 
Aigelsberg, Schmidgraben → Eppe-
nedt →Ramesedt, Naichet, Kirnwies → 
Oberprambach, Lameth, Straß

Abschluss der Kapellmeister-
ausbildung
Unsere Kapellmeisterin Romana Hue-
mer und ihr Stellvertreter Florian Lin-
dinger veranstalten zum Abschluss ihrer 
vierjährigen Kapellmeisterausbildung 
gemeinsam mit den Kollegen ihrer 
Kursgruppe ein Konzerthighlight am 
Mittwoch, 29. Mai um 19:30 in der 
Raiffeisenarena Grieskirchen. 

Unter der Leitung der sechs Kapellmeis-
terkurs-AbsolventInnen spielt ein Aus-
wahlorchester mit Musikern aus dem 
ganzen Bezirk (und darüber hinaus) 
Musik von Marsch und Ouvertüre bis 
hin zu Originalwerken für Blasorchester 
und Solostücken. Alle Freunde der Blas-
musik und solche, die an der Dirigenten-
ausbildung und -arbeit interessiert sind 
laden wir herzlich ein!
Für das leibliche Wohl sorgt der 
MV St.Thomas, der Eintritt ist frei.

Marschwertung
Ein weiterer Höhepunkt unseres Ver-
einsjahres wird die Marschwertung am 
22. Juni sein. Wir werden dieses Jahr im 
Bezirk Wels-Land (BMF Bachmanning) 
antreten. Um nach der Wertung ausge-
lassen feiern zu können, werden wir mit 
einem Bus dorthin fahren. Da im Bus 
noch Plätze frei sein werden, freuen wir 
uns sehr, wenn jemand zu unserer Un-
terstützung und zum gemeinsamen Fei-
ern mitfahren möchte. 
Wer daran Interesse hätte, bitte bei 
Andreas Meindlhumer (0664/9329040) 
melden.

Euer MV St. Thomas

Die erfolgreichen Absolventen des Kapellmeisterkurses

Des spüt se bei da Musi o ...

Mach dein Fahrrad fit für den Frühling. 
Von Oldtimerrennen bis zur täglichen 
Fortbewegung schwört Christian Neu-
wirth von der Klima- und Energie-Mo-
delregion (KEM) auf den umwelt-
freundlichen Drahtesel.

Grundsätzliche Tipps zum Start 
in die Radsaison:

1. Reinigung: Nicht mit dem Hoch-
druckreiniger arbeiten! - schlecht für 
die Kugellager

2. Bremsen: Ein paar Tropfen Öl auf 
den Bremssockel sorgen dafür, dass 
die Bremse wieder ganz aufmacht. Die 
Bremsbeläge gehören regelmäßig auf 
Abnützung geprüft. Sorge dafür, dass 
die Bremsbacken vollständig auf der 
Felge greifen. 
Vorsicht! Berühren die Bremsbacken 
beim Bremsen den Mantel, kann dieser 
bei langen Abfahrten platzen.

3. Reifendruck: Im Gelände fährst du 
angenehmer mit etwas weniger Luft 
(ca. 2 bis 3 Bar). Auf der Straße sorgst 
du mit ausreichend Luft (ca. 4 bis 5 
Bar) für möglichst geringen Laufwi-
derstand. Wieviel Druck der Reifen 
aushält, steht auf dem Mantel.

4. Kette schmieren: Für´s Kette-
schmieren hochwertiges dünnflüssiges 
Öl verwende. Keinen WD40 - trocknet 
die Kette aus! Nicht mit dem Schmie-
ren übertreiben und evtl. die Kette mit 
einem Tuch nachwischen.

5. Schraubencheck: alle Schrauben 
und Schnellspanner kontrollieren, ob 
sie fest angezogen sind.

Rad Tipps für den Frühlingsbe-
ginn vom Energiemanager
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Wir laden ein ...

Veranstaltung Datum Zeit Ort

Meditationsabende in St. Thomas
(jeden 2. Dienstag im Monat)

Dienstag, 23.04.2019 20:00 bis 21:15 Uhr Pfarrheim St. Thomas

Ausflug des Seniorenbundes - Besich-
tigung Entenstall Moser in Straß

Donnerstag, 25. 04.2019 ca. 9.15 Uhr Betrieb Moser in Straß

Maiblasen Samstag, 27.04.2019 ab 6:00 Uhr im Ort
Maibaum aufstellen Samstag, 27.04.2019 18:30 Uhr Vorplatz Gemeindeamt
Bauberatung (Voranmeldung unter 
07277/2555 notwendig!)

Donnerstag, 02.05.2019 Gemeindeamt Michaelnbach

Maifest mit Riesenwuzzelturnier 04. - 05.05.2019 FF-Haus
Maiandacht des Pfarrsingkreises und 
Pfarrgemeinderates

Sonntag, 05.05.2019 19:00 Uhr

Informationsabend für Eltern  
über die Ergebnisse zur Kinder- 
betreuungsbefragung

Mittwoch, 08.05.2019 20:00 Uhr GH Schörgendorfer, 
Dorfplatz 1, 
4712 Michaelnbach

Florianimesse Freitag, 10.05.2019 19:30 Uhr Pfarrkirche
Ausflug des Seniorenbundes - 
Ennshafen und Krapfenbäckerinnen

Donnerstag, 16.05.2019

Erstkommunion Sonntag, 19.05.2019 10:00 Uhr Pfarrkirche
EU-Wahl Sonntag, 26.05.2019 Mehrzweckgebäude
Maiandacht der Senioren Sonntag, 26.05.2019 19:00 Uhr
Konzert - Abschluss  
der Kapellmeisterausbildung

Mittwoch, 29.05.2019 19:30 Uhr Raiffeisenarena Grieskirchen

Pfarrfirmung Sonntag, 02.06.2019 08:30 Uhr Pfarrkirche
KFB-Ausflug Samstag, 15.06.2019

Seit dem Jahr 2000 besteht nun schon 
das Kulturforum Landl. Mit einer zu 
„Landlwochen“ gewachsenen Veran-
staltungsfolge präsentiert sich die kultu-
relle Vielfalt des „Landls“.
Von 25. April – 12. Mai 2019  lädt ein 
bunter Reigen von Veranstaltungen mit 
vorwiegend heimischen Künstlern ein 
zu einem Überblick über Kunst und 
Kultur des Landls.
www.landlwoche.at

Landlwochen 2019 -  
Kultur zur Baumblüte 

Kultur zur Baumblüte 2
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LANDLWOCHEN 2019
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Am Donnerstag, 2. Mai (vormittags) findet am Gemeindeamt Michaelnbach die 
nächste Bauberatung statt. 
Wir bitten um Voranmeldung bei Hrn. Mühlböck unter 07277/2555.

Bauberatung

Der Oberösterreichische Seniorenbund in 
St. Thomas lädt zu folgenden Ausflügen ein:

Donnerstag, 16. Mai 2019, Ausflug 
Ennshafen und Krapfenbäckerinnen 
(keine Fußwege!!)

Anmeldung: bei Frau Gertraud Hinter-
berger (Tel. 0680/1292380)

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen, auch Nichtmitglieder 
sind jederzeit zu unseren Veranstaltungen herzlich willkommen! 

Donnerstag, 25. April 2019, nach der 
Seniorenmesse um ca. 09:15 Uhr dürfen 
wir den neuen Entenstall beim Moser in 
Straß besichtigen.
Anschließend Einkehr und Eierpecken 
im s’Wirtshaus.

Ausflüge des Seniorenbundes


